
Obama bevorzugt grüne Energie, weil
diese angeblich die Öl Importe
reduziert

Obama behauptete, die US-Amerikaner „führten weniger ausländisches Öl ein, da
wir mehr saubere Energie haben“ – aber was er gesagt haben sollte, wäre, dass
weniger ausländisches Öl eingeführt werden musste, weil die USA Öl aus
eigenen Fracking Quellen haben. Grüne Energie hatte damit nichts zu tun.

 

Übersetzung: Wir handelten fremdes Öl gegen saubere Energie, wir verdoppelten
die Energieeffizienz und wir handelten im globalen Maßstab um den einen
Planeten zu retten, den wir haben. pic.twitter.com/7alrOtHNIr

 

Roger Pielke, Jr., Professor der University of Colorado-Boulder reagierte
schnell und twitterte dem Präsidenten zurück, dass der Ölverbrauch in Jan.
2017 größer ist als Jan. 2009 und US Fracking der Grund für den Rückgang der
Ölimporte wäre.

[Boulder ist eine Stadt im Boulder County im US-amerikanischen Bundesstaat
Colorado an den Ausläufern der Rocky Mountains und Sitz der County-
Verwaltung. Boulder liegt etwa 45 km nordwestlich von Denver; Quelle
Wikipedia]
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Pielke hat Recht. Im Vergleich zu 2009 verbrauchten die Amerikaner im Jahr
2016 mehr Öl-und Erdölprodukte. Als Obama sein Amt im Januar 2009 übernahm,
konsumierten die USA mehr als 590 Millionen Barrel Öl, nach Statistiken des
Energieministeriums. Im Oktober 2016 waren das mehr als 608 Millionen Barrel
Rohöl.

Auf einer mehr fundamentaleren Ebene zitiert Obamas Tweet die
Energieinformationsbehörde (EIA) und nennt Netto-Öl-Importe von 4,7 Millionen
Barrel pro Tag im Jahr 2015, verglichen mit 11,1 Millionen im Jahr 2008.

EIA errechnet die Netto-Öl-Importe jedoch durch Subtraktion der Öl-Exporte
von den Importen. Also fällt die Zahl kleiner aus, denn wir exportieren mehr
Öl als vorher, da die heimische Energieproduktion vom hydraulischen Fracking
und horizontalen Bohren bis zu Schieferöl-Formationen boomt. [Hervorhebungen
durch den Übersetzer]

 

Obama erwähnt Fracking nicht in seinem Tweet, aber das liegt wahrscheinlich
daran, dass seine Administration Regeln für Unternehmen bezüglich Bohrtechnik
erlassen hat, gültig für Landflächen der Bundesregierung. Weiterhin hat die
Obama-Regierung auch Vorschriften über die Methanemissionen aus der Erdöl-
und Erdgasförderung verabschiedet.

Grafik http://www.eia.gov/petroleum/

Der Fracking-Boom fand fast ausschließlich auf Ländern der Bundesstaaten und
privaten Ländern statt, nicht auf Landflächen des Bundes. Obama hatte mit der
boomenden Öl- und Gasproduktion wenig zu tun.
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Link: http://dailycaller.com/2017/01/02/obama-credits-green-energy-for-cuttin
g-foreign-oil-imports-hes-wrong/


